
§ 3.1 Staatsstrukturprinzipien und
Staatszielbestimmungen

Eine der wichtigsten Normen des Grundgesetzes, die am Beginn dieses Überblicks
stehen soll, ist Art. 20 GG. Sie wird als „Verfassung in Kurzform“1, als „Visi-
tenkarte“ der Verfassung2 oder als Ausdruck des „Verfassungskern[s]“3 bezeich-
net, da sie wichtige Grundentscheidungen der Verfassung trifft. Die in Art. 20 I bis
III GG festgehaltenen Verfassungsprinzipien (sogenannte Staatsstrukturprinzi-
pien) sind prägend für die Funktionsweise des deutschen Staates, da sie (nahezu)
alle anderen Vorschriften des Grundgesetzes beeinflussen beziehungsweise deren
Inhalt determinieren.4

Beispiel: In Art. 20 I, II GG ist das Demokratieprinzip niedergelegt. Diese Grundentscheidung des
Art. 20 GG zur „Herrschaft des Volkes“wird durch viele andere Verfassungsnormen konkretisiert,
die ihrerseits Ausprägungen des Demokratieprinzips sind. So bringen etwa die Regeln über die
Bundestagswahl (Art. 38 GG) oder über die Wahl der Bundeskanzler:innen (Art. 63 GG) das De-
mokratieprinzip bereichsspezifisch zum Ausdruck.

A. Die einzelnen Staatsstrukturprinzipien

Art. 20 GG lassen sich fünf solcher Staatsstrukturprinzipien entnehmen. Die
ersten vier, das Demokratie-, das Bundesstaats-, das Republik- und das Sozial-
staatsprinzip, lassen sich ohne Weiteres aus Abs. 1 („Die Bundesrepublik ist ein
demokratischer und sozialer Bundesstaat“) herauslesen. Das fünfte Staatsstruktur-
prinzip, das Rechtsstaatsprinzip, lässt sich nicht so eindeutig aus Art. 20 GG he-
rauslesen, wird üblicherweise aber auf Art. 20 III GG („Die Gesetzgebung ist an
die verfassungsmäßige Ordnung, die vollziehende Gewalt und die Rechtspre-
chung sind an Gesetz und Recht gebunden“) gestützt.5

1 Bundeszentrale für politische Bildung, Strukturprinzipien des Grundgesetzes.
2 Kotzur, in: v. Münch/Kunig, GG Bd. I, 7. Aufl. 2021, Art. 20 Rn. 195.
3 Sommermann, in: v. Mangoldt/Klein/Starck, GG Bd. II, 7. Aufl. 2018, Art. 20 I Rn. 3.
4 Vgl. Sachs, in: Sachs, GG, 9. Aufl. 2021, Art. 20 Rn. 4.
5 Exemplarisch BVerfG, Beschl. v. 18.1.2000, Az.: 1 BvR 321/96 Rn. 24 = BVerfGE 101, 397 (404);
w.N. bei Schulze-Fielitz, in: Dreier, GG, Bd. II, 3. Aufl. 2015, Art. 20 (Rechtsstaat) Rn. 40.
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1Weiterführendes Wissen

Die Staatsstrukturprinzipien prägen den deutschen Staat nicht nur auf der Ebene des Bundes.
Über das in Art. 28 I 1 GG enthaltene Homogenitätsprinzip binden sie auch die einzelnen Bundes-
länder. Deren verfassungsmäßige Ordnungen müssen den Grundsätzen des republikanischen,
demokratischen und sozialen Rechtsstaates im Sinne des Grundgesetzes entsprechen. Auch die
Staatszielbestimmungen (hierzu unten) gelten – jedenfalls soweit die Landesverfassungen keine
vergleichbaren Zielbestimmungen enthalten – für die Länder.6

Mit den fünf Staatsstrukturprinzipien trifft das Grundgesetz – stark verkürzt – die
Grundentscheidung für eine staatliche Ordnung, die sich (1.) an Recht und Gesetz
hält, (2.) vom Willen der Bevölkerung getragen ist, (3.) ihre Macht zwischen Bund
und Ländern aufteilt (= Bundesstaatlichkeit/Föderalismus), (4.) sich von der
Staatsform der Monarchie abgewendet hat (= Republik) und (5.) sozial ausgestal-
tet ist. Diese Grundentscheidungen sind natürlich noch sehr vage. Konkrete
Rechtsfragen können nur selten unter Rückgriff auf die „allgemeinen“ Staats-
strukturprinzipien beantwortet werden. Daher werden die Staatsstrukturprinzi-
pien durch weitere (Spezial-)Vorschriften konkretisiert.

Beispiel: Das Bundesstaatsprinzip sagt nichts darüber aus, ob das Schulwesen von den Bundes-
ländern oder vom Bund geregelt werden darf. Hierfür bedarf es konkretisierender Kompetenzvor-
schriften. Es sagt lediglich aus, dass Bund und Ländern verschiedene Kompetenzen verliehen
werden. In gleicher Weise gibt das Demokratieprinzip keine Auskunft darüber, durch welches
Gremium Bundeskanzler:innen gewählt werden. Auch hierfür bedarf es einer konkreten Rege-
lung. Das Demokratieprinzip gibt nur vor, dass die Besetzung des Kanzler:innenamts (mindes-
tens mittelbar) auf den Willen des Volkes zurückführbar sein muss.

InderRegelwerdendieallgemeinenStaatsstrukturprinzipiendahernurherangezo-
gen, um (im Rahmen einer systematischen Auslegung) den Inhalt der sie konkreti-
sierenden (Spezial-)Vorschriften näher zu bestimmen. Sie haben aber durchaus
auch einen eigenständigen normativen Gehalt.7 Dieser wird einerseits relevant,
wenn es keine Spezialregelungen imGrundgesetz gibt; dannmuss unmittelbar auf
die Staatsstrukturprinzipien zurückgegriffen werden. Andererseits wird der eigen-
ständige Gehalt der Staatsstrukturprinzipien bedeutsam, wenn die Verfassung ge-
ändert werden soll. Gemäß Art. 79 III GG, der sogenannten Ewigkeitsklausel, sind
Verfassungsänderungen nämlich unzulässig, wenn sie die in Art. 20 GG festge-

6 Murswiek, in: Sachs, GG, 9. Aufl. 2021, Art. 20a Rn. 57.
7 Sommermann, in: v. Mangoldt/Klein/Starck, GG Bd. II, 7. Aufl. 2018, Art. 20 I Rn. 4.
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haltenen Grundsätze (die Staatsstrukturprinzipien) berühren. Verfassungsände-
rungen sind also nur dann zulässig, wenn sie den Staatsstrukturprinzipien „im
[A]llgemeinen Rechnung [tragen]“8. Insoweit sind die Staatsstrukturprinzipien
Maßstab der gesamten Rechtsordnung.9

Beispiel: Ein (verfassungsänderndes) Gesetz, welches vorsähe, dass das Bundeskanzler:innen-
amt fortan nicht mehr durch Wahl, sondern durch Erbfolge erworben wird, wäre mit dem Repu-
blik- und dem Demokratieprinzip unvereinbar und daher gem. Art. 79 III i. V. m. Art. 20 I GG nich-
tig. Denn während das Demokratieprinzip zwar nicht vorgibt, wie genau das Kanzler:innenamt zu
besetzen ist – diese Funktion übernimmt Art. 63 GG –, gibt es doch vor, dass die Bestimmung auf
demokratischen Wege erfolgen muss (s. o.).

1 Weiterführendes Wissen

Zu bestimmen, worin der eigenständige normative Gehalt der Staatsstrukturprinzipien konkret
liegt, bereitet erhebliche Probleme. Denn die Demokratie, den Rechtsstaat oder den Bundesstaat
gibt es schlicht nicht.10 Vielmehr gibt es ganz verschiedene Verständnisse von Rechtsstaatlich-
keit, Demokratie und so weiter. Gemeint sein können in Art. 20 GG daher nur das Demokratie-,
Rechtsstaats-, Republik-, Bundesstaats- und Sozialstaatsprinzip grundgesetzlicher Prägung.
Dementsprechend muss insbesondere dem überkommenen Verständnis des jeweiligen Prinzips
Rechnung getragen werden. Daneben dürfen allerdings auch gesellschaftliche Veränderungen
nicht außer Acht bleiben, da diese zu einem Wandel der Norminterpretation führen können.

B. Abgrenzung zu Staatszielbestimmungen

Eine gewisse Ähnlichkeit zu den Staatsstrukturprinzipien weisen die Staatsziel-
bestimmungen auf. Auch hierbei handelt es sich um Bestimmungen, die von
großer Bedeutung für das staatliche Handeln sind. Gleichwohl prägen die Staats-
zielbestimmungen die deutsche Staatlichkeit auf andere Weise. Während die
Staatsstrukturprinzipien Aussagen über die Art und Weise der staatlichen Auf-
gabenerfüllung treffen, geben die Staatszielbestimmungen dem Staat lediglich
Ziele vor, die dieser (unter Wahrung der Staatsstrukturprinzipien) zu verfolgen
hat.11 Zugespitzt lässt sich sagen: Die Staatszielbestimmungen geben dem Staat

8 Grundlegend BVerfG, Urt. v. 15.12.1970, Az.: 2 BvF 1/69 u. a. = BVerfGE 30, 1 (24), st. Rspr., w.N.
bei Dietlein, in: BeckOK GG, 48. Ed. 15.8.2021, Art. 79 Rn. 22.
9 Zum Ganzen Sommermann, in: v. Mangoldt/Klein/Starck, GG Bd. II, 7. Aufl. 2018, Art. 20 I
Rn. 4.
10 Kotzur, in: v. Münch/Kunig, GG Bd. I, 7. Aufl. 2021, Art. 20 Rn. 26.
11 Sommermann, in: v. Mangoldt/Klein/Starck, GG Bd. II, Art. 20 I Rn. 5.
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auf,was er zu tun hat, während die Staatsstrukturprinzipien vorgebenwie er es zu
tun hat.

Beispiel: Das Grundgesetz legt die Bundesrepublik Deutschland insbesondere auf den Schutz
der Umwelt und der Tiere (Art. 20a GG), die Verwirklichung der Gleichberechtigung von Mann
und Frau (Art. 3 II GG) und die europäische Integration (Art. 23 GG) fest.

Die Staatszielbestimmungen sind zwar verbindliche Verfassungsnormen,12 belas-
sen dem Staat aber einen großen Spielraum bei der Erfüllung der Ziele.

1Weiterführendes Wissen

Trotz dieser klaren Unterschiede zwischen Staatsstrukturprinzipien und Staatszielbestimmun-
gen ist die Einordnung nicht immer klar. So ist etwa umstritten, ob Art. 20 I GG („sozialer [Staat]“)
ein Staatsstrukturprinzip oder ein Staatsziel der Sozialstaatlichkeit postuliert.13 Entscheidender
als die theoretische Einordnung ist letztlich aber, dass man sich den normativen Gehalt der kon-
kreten Verfassungsvorschrift vor Augen führt. Diese werden in den nächsten Kapiteln eingehend
behandelt.

Weiterführende Studienliteratur
– Kees, Die Staatsstrukturprinzipien in der Klausurbearbeitung, JA 2008, 795.
– Schladebach, Staatszielbestimmungen im Verfassungsrecht, JuS 2018, 118.

Zusammenfassung: Die wichtigsten Punkte
– Die Staatsstrukturprinzipien bilden die fundamentale Grundstruktur oder das Wesen

des Staates. Sie lassen sich aus Art. 20 I–III GG herleiten.
– Staatsstrukturprinzipien sind das Demokratieprinzip, das Rechtsstaatsprinzip, das

Bundesstaatsprinzip, das Republikprinzip und das Sozialstaatsprinzip.
– Auch Staatszielbestimmungen sind verbindliches Verfassungsrecht. Sie geben dem

Staat aber nur bestimmte Ziele vor, bei deren Erreichung diesem ein großer Spielraum
zukommt.

– Als Staatsziele sind insbesondere der Umwelt- und Tierschutzauftrag (Art. 20a GG), das
Gebot der Verwirklichung der Gleichberechtigung von Mann und Frau (Art. 3 II GG), sowie
der Auftrag zur europäischen Integration (Art. 23 GG) zu nennen.

12 So zuletzt für das Staatsziel Umweltschutz BVerfG, Beschl. v. 24.3.2021, Az.: 1 BvR 2656/18
u. a., Rn. 197 = BVerfGE 157, 30 (138).
13 Seidel, § 8 Sozialstaatsprinzip in diesem Lehrbuch.
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